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Vier Tage ausgelassenes Feiern auf der Kerb 
Erster Fassbieranstich von Bürgermeister Stephan Hinz im neuen Amt 

Budenheim. (ds) – Immer im 
September wird in Budenheim 
Kerb gefeiert – eine Tradition, die 
bereits im Jahr 1747 begründet 
wurde. Und so hielt man auch in 
diesem Jahr gern an dieser Tradi-
tion fest und lud alle Feierfreudi-
gen für vier Tage auf den „Platz 
der Generationen“ ein. 
Begrüßt wurden die ersten Fest-
besucher am Freitag von Bürger-
meister Stephan Hinz. Der konnte 
auch seinen Vorgänger Rainer 
Becker, Mitglieder des Gemeinde-
rates, den Landtagsabgeord-
neten Thomas Barth sowie das 
Blütenkönigshaus und dessen 
Betreuer-Ehepaar unter den Be-
suchern begrüßen. 
Der besondere Dank des Bürger-
meisters ging an die Schausteller 
und hier besonders an Aldo Sotti-
le – „ihr bereichert die Kerb“. Und 
der bekundete, wie gerne er jedes 

Jahr komme: „Budenheim ist mei-
ne zweite Heimat“. 
Dann schritt Hinz zur Tat – der ers-
te Fassbieranstich im neuen Amt 
stand an. Und es klappte alles, 
nach einigen Schlägen floss das 
erste Kerbe-Festbier 2018 aus 
dem Hahn. 
Im Anschluss gehörte die „Bühne“ 
Dr. Stefan Volkmann und Father 
Wilfred Chidi Agubuchie. Zu-
nächst erläuterte der evangeli-
sche Geistliche worum es bei der 
Segnung des Kerbebaumes geht, 
nämlich um eine Kerb die friedlich 
und fröhlich gefeiert wird, dann 
vollzog Agubuchie, assistiert von 
seinem „neuen Messdiener“ Rai-
ner Becker, die Segnung des Ker-
bebaumes. 
Nun stand dem ausgelassenen 
Feiern der Kerb nichts mehr im 

Bürgermeister Stephan Hinz, das Blütenkönigshaus und Schausteller Aldo Sottile begrüßten die ers-
ten Kerbegäste. 

Fortsetzung auf Seite 2
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Weg. „Die Nodequetscher“ die be-
reits vor der Kerb-Eröffnung für 
die Unterhaltung der Gäste ge-
sorgt hatten, spielten noch ein 
paar Stücke, dann übernahm Al-
leinunterhalte Joachim Peters die 
musikalische Verantwortung. 
Joachim Peters war es auch, der 
am Samstag zum Dämmerschop-
pen aufspielte. Am Sonntag traf 
man sich zum Frühschoppen, am 
Mittag sorgte der Clown „Filou“ für 
die Unterhaltung der Jüngsten 
und nahm sie mit auf eine spieleri-
sche Reise zu fremden Kulturen. 

Und am Montag ging das Ker-
betreiben dann schon wieder zu 
Ende. Am Nachmittag waren die 
Senioren noch einmal zum Kaffee 
auf den Platz der Generationen 
eingeladen, um 20 Uhr wurde 
dann mit der großen Verlosung 
das Ende der Kerb 2018 langsam 
eingeläutet. 

„Die Nodequetscher“ übernahmen am Freitag die musikalische 
Unterhaltung der ersten Festgäste. 

Stephan Hinz benötigte zwar ein paar Schläge mehr als sein Vor-
gänger, am Ende floss das Bier aber wie gewünscht. 

Wer beim Loskauf Glück hatte, konnte sich seinen Gewinn direkt 
am Stand abholen. 

„Pirates of the Caribean“ heißt dieses Fahrgeschäft. 

Für die kleinen Festbesucher war natürlich das Karussell der An-
laufpunkt überhaupt.

Fortsetzung von Seite 1

Klinkel unterwegs 
mit #Pausenstopps 
Budenheim. – Im Rahmen ih-
rer #Halbzeit-Aktion ist die 
Landtagsabgeordnete Nina 
Klinkel (SPD) am kommen-
den Donnerstag, 11. Oktober, 
in Budenheim unterwegs. An-
zutreffen ist sie bei ihren 
#Pausenstopp von 11 bis 12 
Uhr auf dem Markt in Buden-
heim.



Nr. 40 • 4. Oktober 2018 Budenheim Seite 3

After-School Tenniskurs 
Kooperation der Tennisfreunde und der Schule 
Budenheim. – Vom 21. Mai bis 
zum 3. September boten die Tennis-
freunde Budenheim in Kooperation 
mit der Lennebergschule Buden-
heim einen After-School Tenniskurs 
für Schüler der 1. bis 4. Klasse an. 
Schon zum dritten Mal kam diese 
Kooperation zwischen Schule und 
Tennisfreunden zustande und wie-
der können beide Seiten mit Zufrie-
denheit zurückblicken. Dieses Jahr 
nahmen insgesamt 20 Kinder am 
Tenniskurs teil. Alle Kinder waren 
mit viel Elan und Eifer dabei und tru-
gen so zu der tollen Stimmung bei, 
die über den gesamten Zeitraum 
keinen Abbruch nahm. Dies lag 
auch am Trainerteam, das den Kin-
dern mit viel Witz und Abwechslung 

die Grundzüge des Tennis auf spie-
lerische Weise näher brachte. 
Ein gelungener Abschluss des Ten-
niskurses war schließlich das kleine 
„Come-Together“, das von den Ten-
nisfreunden am letzten Termin or-
ganisiert wurde. Hier hatten Kinder 
und Eltern die Möglichkeit, sich bei 
Kaffee und Kuchen untereinander 
und mit den Mitgliedern der Tennis-
freunde auszutauschen. 
Wer jetzt neugierig geworden ist, 
besucht einfach einmal die Anlage 
im Oberer Mombacher Weg 2 oder 
nimmt Kontakt über die Vereins-
Homepage (www.tennisfreunde-
budenheim.de) oder per Mail (in-
fo@tennisfreunde-budenheim.de) 
auf.

Jahrgang 1933/34 
Wir treffen uns am 11. Okto-
ber um 17 Uhr im Restorante 
„La Stella „ in Budenheim.

Jahrgang 1935/36 
Am Mittwoch, 10. Oktober, 
fahren wir um 15.45 Uhr mit 
dem Schiff nach Walluf und 
kehren in der Gutsschänke 
Klerner ein.

Jahrgang 1954/55 
Nächster Jahrgangsstamm-
tisch ist am Freitag, den 5. Ok-
tober um 18.30 Uhr im „Saal-
bau“ Mombach, Dietzestraße.

Seit vielen Jahren werden vorbildliche Leistungen der Sportvereine im gesellschaftlichen En-
gagement durch die Auszeichnung „Sterne des Sports“ honoriert. Seit genauso vielen Jahren enga-
giert sich die Turngemeinde Budenheim schon gesellschaftlich mit immer wieder neuen Projekten 
und war dabei schon mehrfach erfolgreich. So auch in diesem Jahr: Mit der Aktion „StraßenKunst be-
wegt“ wurde die TGM Zweiter. In den Räumen der Volksbank Alzey-Worms in Mainz-Gonsenheim, die 
zusammen mit der Mainzer Volksbank und dem Sportbund Rheinhessen den Wettbewerb in der Re-
gion Rheinhessen ausgeschrieben hat, wurden in diesem Jahr wieder 20 Vereine ausgezeichnet, die 
sich über attraktive Geld- und Sachpreise freuen durften. Sportbund-Präsident Helmut Graf von 
Moltke hob in seiner Rede die Gemeinnützigkeit der Projekte und der Menschen hervor. „Heute se-
hen wir die geballte soziale Kraft des Sports und seiner Sportvereine. Ihr großes Engagement ist ein 
Grundpfeiler unserer Gesellschaft. Die Auszeichnung durch die Sterne des Sports hebt dieses Enga-
gement zurecht auf eine große Bühne.“
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Abtuckern 
Wassersportfreunde beendeten die Saison 
Budenheim. – Traditionell eröff-
nen die Wassersportfreunde Bu-
denheim (WSF) im Mai mit dem 
„Antuckern“ offiziell ihre Saison 
und beenden sie dann im Sep-
tember offiziell mit dem „Abtu-
ckern“ – auch in diesem Jahr wur-
de dieser Tradition gefolgt. 
Allerdings sorgte der geringe 
Wasserstand des Rheins dafür, 
dass die aus dem Hafen der Was-
sersportfreunde auslaufende 
Flotte in diesem Jahr deutlich klei-

ner war als man dies gewohnt ist. 
Trotzdem beteiligten sich noch 
rund 20 Schiffsführer mit ihren 
bunt geflaggten Booten an der 
Ausfahrt. 
Im Anschluss war dann Gesellig-
keit angesagt: Bei Gegrilltem, fri-
schen Salaten und gekühlten Ge-
tränken saß man noch bis in die 
späten Abendstunden zusam-
men. 
(Fotos: Wassersportfreunde Bu-
denheim)

Repair Café Budenheim  
Allen Hilfesuchenden konnte geholfen werden 

Budenheim. – Schon zum ersten 
Termin nach der Eröffnung fanden 
zahlreiche Hilfesuchende den 
Weg zum Budenheimer Repair 
Café in den Werkraum 2 der Bu-
denheimer Lenneberg-Schule. 
Ob der defekte Rasenmäher, das 
Fahrrad mit einem Achter am Hin-
terrad oder der ramponierte Spe-
zialkorkenzieher, alle Gerätschaf-
ten konnten gemeinsam in Stand 
gesetzt werden. Sogar einer der 
ersten Hilfesuchenden, die auf 
Anraten schnell das fehlende Er-
satzteil besorgte, konnte geholfen 
werden. Auch eine Seniorin, die 

kurz vor Ende der Öffnungszeit 
das Repair Café betrat, kann zu-
künftig ihre Leselampe in ihrer Le-
seecke wieder nutzen. Die von 
Anni Klauer kreierte Kaffee- und 
Kuchentheke wurde rege genutzt. 
Der Vorsitzende des Seniorenbei-
rates, Zoran Werner, dankte allen 
Helferinnen und Helfer für ihren 
motivierten Einsatz und sprach 
auch im Namen der Besucher al-
len ein herzliches Dankeschön 
aus.  
Der nächste Repair Café Termin 
ist am Donnerstag, 25. Oktober 
von 16 bis 19 Uhr.

 
Erfolgreich werben mit einer Anzeige  

in der Heimat-Zeitung Budenheim!  
Unsere telefonische Anzeigenannahme 
erreichen Sie Montag bis Donnerstag  

von 8 bis 16 Uhr und Freitag bis 12 Uhr 
unter Telefon: 06722/9966-0
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Schiffstaufe im evangelischen Kindergarten 
Pfarrer Dr. Volkmann taufte das Schiff auf den Namen „Halva“ 
Budenheim. – Am 12. September 
versammelten sich alle Kinder 
und Erzieher um das neue Holz-
schiff auf dem Außengelände des 
Kindergartens. Auch geladene 
Gäste kamen hinzu; Pfarrer Dr. 
Volkmann sowie der Trägerbeauf-
tragte für den Kindergarten, Herr 
Hoock. Und das hatte einen be-
sonderen Grund. 
Das neue Schiff wurde getauft. 
Das Holzspielschiff, welches zum 
Teil finanziert wurde vom Förder-
verein und vom Elternausschuss, 
fand bereits vor den Sommerferi-
en seinen Platz auf dem Außen-
gelände des evangelischen Kin-
dergartens. Alle Kinder beobach-
teten den Aufbau interessiert. 
Dann folgte die Namensfindung. 
Es wurde in jeder Gruppe über-
legt, wie das Schiff wohl heißen 
könnte. Die verschiedensten Na-
men wurden diskutiert und fest-
gehalten. In einer Endabstim-
mung aller drei Gruppen bekam 
das Schiff schließlich seinen Na-
men. Die meisten Kinder ent-
schieden sich für den Namen 
„Halva“. 
Der Hausmeister brachte den Na-
men gut sichtbar von allen Seiten 
an das Schiff an. Nach so viel Vor-
bereitung fand dann die Schiffs-
taufe statt. 
Pfarrer Dr. Volkmann taufte das 
Schiff auf den Namen „Halva“ und 
wünschte allen Kindern, dass sie 
auf dem Schiff sicher sind und im-
mer viel Freude beim Spielen ha-
ben. Er stellte für die Kinder ver-
ständlich einen Bezug zur Arche 
Noah her. 

Das Schiff wurde mit einer (Schokoladen) Flasche Sekt getauft. 

Pfarrer Dr. Volkmann taufte das Schiff auf den Namen „Halva“.

Puppentheater 

Budenheim. – Das Puppenthea-
ter „Alys Paletti“ spielt am Don-
nerstag, 11. Oktober um 16 Uhr 
das Stück „Wo der grüne Pfeffer 
wächst“ am in Budenheim im ka-
tholischen Gemeindehaus. 
„Warum sollen denn Kinder den 
Erwachsene helfen müssen?“, 
fragt sich Clara > und bekommt 
deswegen Ärger mit ihrem Opa. 
Der möchte nämlich, dass sie ihm 
beim Tischdecken hilft. Clara 
möchte sich davor drücken und 
versteckt sich. Sie wird von ihrem 
Opa entdeckt, der sie verärgert 
sprichwörtlich dort hin schickt, 
„Wo der grüne Pfeffer wächst“. 
Gesagt, getan, Clara nimmt ihren 
Opa beim Wort und macht sich auf 
die Reise. 
Um die Abenteuer der Reise zu 
überstehen, benötigt Clara immer 
wieder die Hilfe der zuschauen-
den Kinder. 
Ein spannendes Puppenspiel, 
zum Mitmachen und Mitsingen für 
Kinder ab zwei zwei Jahre. Der 
Eintritt beträgt fünf Euro.

Dämmerschoppen 
im Seniorentreff 
Budenheim. – Der Seniorentreff 
lädt ein zum gemütlichen Däm-
merschoppen am 11. Oktober ab 
16 Uhr. In geselliger Runde kön-
nen die Teilnehmer bei einem 
Schoppen Wein Handkäs oder 
Spundekäs probieren. Aus orga-
nisatorischen Gründen wird um 
Anmeldung unter Telefon 1490 
gebeten.

Kurse der VHS 

Budenheim. – Meditieren lernen: 
Meditation dient der Vorbeugung 
von Stress, Burnout und Depres-
sionen, sowie der Erhöhung von 
Achtsamkeit. Kursbeginn: Diens-
tag, 16. Oktober, 19.45 bis 21 Uhr, 
acht Termine. 
Yoga – erlangen von Wohlbefin-
den für Anfänger/Fortgeschritte-
ne: Termin: Ab Mittwoch, 17. Okto-
ber insgesamt acht Termine, von 
18 bis 19.30 Uhr. Weitere Informa-
tionen und Anmeldung zu beiden 
Kursen: VHS Budenheim, Rebec-
ca Christmann, Telefon 
06139/5436,E-Mail vhs.buden-
heim@kvhs-mainz-bingen.de 
oder online www.kvhs-mainz-bin
gen.de.

Ihr persönlicher Ansprechpartner für
gewerbliche und private Anzeigen

Telefon: 06721/6812617
Mobil: 0160/5003498
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Bereitschaftsdienst Zentrale 
Mainz 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
St. Vincenz und Elisabeth Hospi-
tal, An der Goldgrube 11, 55131 
Mainz, Telefon: 116 117 Öff-
nungszeiten: Mo. 19 Uhr bis Di. 7 
Uhr, Di. 19 Uhr bis Mi. 7 Uhr, Mi. 
14 Uhr bis Do. 7 Uhr, Do. 19 Uhr 
bis Fr. 7 Uhr. Fr. 16 Uhr bis Mo. 7 
Uhr. Samstags und sonntags 
durchgängig. Feiertage: Vom Vor-
abend des feiertags, 18 Uhr, bis 
zum Folgewerktag, 7 Uhr.  
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johan-
nes Gutenberg-Universität 
Mainz  
Langenbeckstraße 1,  
55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  

www.klinik.uni-mainz.de 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-
den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 6. Oktober 2018: 
Dr. Fritsche/Dr. Schaefer, Hin-
denburgstraße 7, Mainz, Telefon 
06131/9614-97, -96; 
Am Sonntag, 7. Oktober 2018: 
Dr. Franke, Heidesheimer Straße 
26, Mainz-Gonsenheim, Telefon 
06131/42000; 

Am Mittwoch, 10. Oktober 2018: 
Dr. Reith, Karl-Zörgiebel-Straße 
47, Mainz-Bretzenheim, Telefon 
06131/361099; 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-
gen wird analog verfahren. Die 
dienstbereiten Zahnärzte haben 
an diesen Tagen folgende feste 
Sprechstunden eingerichtet: 10 
bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 
wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 
Sprechstunden unter Vorlage der 

Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)

TGM-Grüntag 2018 
Sportlicher Herbstputz innen und außen 
Budenheim. – Es ist wieder so-
weit, die Turngemeinde lädt Ihre 
Mitglieder zum traditionellen 
Grüntag am 27. Oktober an der 
vereinseigenen Halle ein. Diesmal 
steht der Tag unter dem Motto 
„Sportlicher Herbstputz innen und 
außen“. 
Los geht es ab 9 Uhr und es wer-
den wieder viele kleine und große 
Arbeiten erledigt. Auch dieser 
Grüntag steht in Verbindung mit 
der Baumaßnahme „Neue Hei-
mat. TGM!“ und so sollen auch auf 
dem Außengelände vorbereiten-
de Arbeiten erfolgen. Hinzu kom-
men wie immer die alljährlichen 
Pflegearbeiten, wie Dachrei-
nigung, Bäume fällen, Hecken-
schneiden und vieles mehr. Doch 

auch das Innere der Halle schreit 
nach Unterstützung und so ste-
hen hier kleinere Instandhaltungs-
arbeiten, aber auch eine Menge 
Reinigungsarbeiten an. Somit 
freut sich die TGM wieder über 
viele Anmeldungen. 
Gebraucht werden dabei lediglich 
die passende Arbeitskleidung 
und, sofern vorhanden, hand-
werkliche oder reinigungstech-
nische Hilfsmittel. Bitte an Arbeits-
kleidung und wenn möglich, hand-
werkliche/reinigungstechnische 
Werkzeuge denken. 
„Wir würden uns sehr über tatkräf-
tige Unterstützung unserer Mit-
glieder freuen, hier wurden ja 
schon in der Vergangenheit zahl-
reiche Arbeitsstunden für den Ver-

ein gesammelt. Und ohne diese 
Unterstützung wäre uns der Erhalt 
der vereinseigenen Anlage leider 
nicht möglich“, fasst der Instand-
haltungsausschuss zusammen. 
Wie gewohnt sorgt die TGM für 
das leibliche Wohl seiner Helfer, 

freut sich aber auch hier gerne 
über Unterstützung. Kontakt bzw. 
Anmeldung und weitere Infos un-
ter instandhaltung@tgm-buden-
heim.de oder über Birgit Wersin 
(Telefon 06139–5164). 
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VdK Ortsverband Budenheim on Tour 
Unterwegs in Darmstadt und Umgebung 
Budenheim. – Bei strahlendem 
Sonnenschein startete der VdK zu 
seiner Herbsttour in den vorderen 
Odenwald. 
Als erstes Ziel steuerte die Reise-
gruppe Darmstadt an. Unter der 
Leitung einer erfahrenen Reise-
führerin unternahm die Gruppe ei-
ne sehr informative Stadtführung 
mit dem eigenen Bus. Vorbei an 
sehr beeindruckenden Bauten, 
wie beispielsweise die Waldspira-
le von Friedensreich Hundertwas-
ser. Ein in den Jahren zwischen 
1998 und 2000 erbauten, von far-
benfrohen und irregulären For-
men geprägten Prachtbau. Man 
hatte den Eindruck ein von Kin-
dern gezeichnetes Märchen-
schloss sei Wirklichkeit gewor-
den. Leider verstarb der Erbauer 
wenige Monate vor Fertigstellung 
des Bauwerkes. 
Ein weiterer Höhepunkt der Füh-
rung war die „Darmstädter Mathil-
denhöhe“. Hier hielt es dann kei-
nen mehr im Bus in Anbetracht 
der prunkvollen Bauwerke. Bei ei-
nem Rundgang mit der Reiseleite-
rin präsentierte sich das histori-
sche Erbe der Darmstädter Mat-
hildenhöhe als ein einzigartiges 

Fußgruppe mit Reiseleiterin a. d. Mathildenhöhe. 

Russische Kapelle Mathildenhöhe.

Hochzeitsturm (Fünffingerturm) Mathildenhöhe. 

Gesamtkunstwerk aus Hochzeits-
turm, Ausstellungsgebäuden, Mu-
seum Künstlerkolonie, Künstler-
häusern, Platanenhain und Frei-
gelände.  
Nach diesen vielen neuen Eindrü-
cken war es dann auch an der 
Zeit, etwas für das leibliche Wohl 
zu unternehmen. Im Pfungstädter 
Brauhaus wurden alle Erwartun-
gen erfüllt und auf der „Buskarte“ 
war für jeden Geschmack etwas 
dabei. Wohlgestärkt ging die Fahrt 
dann weiter nach Birkenau. Ein 
Idyll inmitten herrlicher Odenwäl-
der Landschaft. Die einzigartige 
Orchideenlandschaft konnte bei 
einem Rundgang und einem aus-
führlichen Vortrag über die Sor-
tenvielfalt und Pflege bestaunt 
werden. Umgeben von farben-
prächtigen Orchideen schmeckte 
dann das „Käffchen“ und der 
„Ourweller Äppelwoikuche“ im in-
tegrierten „Café Orchidee“ beson-
ders gut. 
Ziemlich geschafft von den vielen 
neuen Eindrücken ging es dann 
Richtung Heimat. 
Im „Nähmaschinenmuseum“, 
Weingut Frangel war der nun 
schon obligatorische Ausklang 
der Tagesfahrt anberaumt. Bei ei-
nem guten „Weinderl“ und einer 
zünftigen Brotzeit wurden schon 
wieder Pläne für die nächste Fahrt 
geschmiedet. 

Soul- und RnB-Sänger

www.dominick-thomas.de
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Rainer Becker wird Ehrenbürger von Isola della Scala 
Alt- Bürgermeister ist erst die fünfte Person, der mit dieser besonderen Auszeichnung geehrte wir 
Budenheim. – Alt-Bürgermeister 
Rainer Becker wurde in Isola della 
Scala zum neuen Ehrenbürger 
der Kommune ernannt. Er ist da-
mit erst die fünfte Persönlichkeit, 
die mit dieser besonderen Aus-
zeichnung geehrt wird. 
Der Isolaner Partnerschaftsverein 
AGIT hatte das Ende der Amtszeit 
von Rainer Becker als Bürger-
meister zum Anlass genommen, 
die Ehrenbürgerschaft für ihn zu 
beantragen. In Anwesenheit des 
neuen Budenheimer Bürgermeis-
ters Stephan Hinz mit Gattin und 
des Vorsitzenden des deutschen 
italienischen Partnerschaftsver-
eins DIF Budenheim Claus Berg 
mit Gattin und vieler alter Weg-
begleiter aus Isola della Scala 
fand die offizielle Gemeinderats-
sitzung statt, um die Entschei-
dung herbeizuführen. Die Kom-
mune Isola und der Partner-
schaftsverein AGIT hatten alles so 
vorbereitet, dass Becker nicht 
ahnte welche Ehre ihm an diesem 
Termin zu teil werden sollte. Es 
sollte für ihn eine große Über-
raschung werden. 
In seiner Laudatio beschrieb der 
Isolaner Bürgermeister Stefano 
Canazza die verschiedenen Akti-
vitäten von Rainer Becker zum 
Aufbau und zur Pflege der Part-
nerschaft zwischen Isola della 
Scala und Budenheim. Schon bei 
der ersten Reise einer Gruppe 
aus Budenheim nach Isola della 
Scala im Jahre 1989 fungierte er 
als Reiseleiter. Seit dieser Zeit war 
er bei allen offiziellen Reisen nach 
Italien dabei und hat auch für die 
Budenheimer Bürger mehrere 
Bürgerreisen nach Italien und Iso-
la della Scala organisiert. Er sorg-
te auch während dieser vielen 

Jahren für die Unterbringung und 
Beschäftigung von Isolaner Bür-
gern in Budenheim. So gab es vie-
le längere Aufenthalte von jungen 
Personen, die in Budenheim und 
Umgebung ein Praktikum machen 
und somit ihre Sprachkenntnisse 
verbessern konnten. Selbst große 
Gruppen aus Isola della Scala 
wurden in Budenheim empfangen 
und betreut. 
Bei allen offiziellen Treffen der bei-
den Partnerschaftsvereine in Iso-
la della Scala und in Budenheim 
war er dabei und häufig deren Or-
ganisator. Auch führte er das Bu-
denheimer Blütenhaus regel-
mäßig nach Isola della Scala. 
Aber nicht nur diese Aktivitäten 
auf offizieller Ebene hat er durch-
geführt, er hat auch auf der per-
sönlichen Ebene viele enge 
Freundschaften geschlossen. Mit 
seiner Partnerfamilie von Luciano 
Bressan verbindet ihn eine jahr-
zehntelange tiefe und enge 
Freundschaft. Gemeinsame Ur-
laube und Familienfeiern gehören 
dazu. 
Im Anschluss an die Laudatio 
stellte Bürgermeister Canazza die 
Ernennung von Rainer Becker 
zum „Cittadino Onorario“ zur Ab-
stimmung. Alle anwesenden Per-
sonen des Gemeinderates stimm-
ten für die Ernennung. Daraufhin 
wurde dem Alt-Bürgermeister die 
Ehrenbürgerurkunde feierlich 
überreicht. 
In seiner Erwiderungsrede be-
dankte er sich für diese große Eh-
re. Er wäre nicht konkret von der 
geplanten Ehrung informiert ge-
wesen, hatte aber aufgrund ver-
schiedener Aktionen im Vorfeld 
den Eindruck, dass etwas Beson-
deres während seines Besuchs 

des Reisfestes ablaufen würde. Er 
kam deshalb nicht ganz unvor-
bereitet zu diesem Treffen. 
Während seiner Rede in italie-
nisch führte er aus, wie sehr ihm 
die Partnerschaft zwischen Bu-
denheim und Isola della Scala am 
Herzen liegt. Er war immer be-
müht, die Kontakte zwischen bei-
den Kommunen zu verbessern 
und Anfragen aus Isola della Sca-
la positiv zu erfüllen. Während sei-
ner 20-jährigen Amtszeit als Bür-
germeister von Budenheim war er 
34 Mal in offizieller Mission in Iso-
la della Scala. Er erwähnte auch 
die vielen persönlichen Freund-
schaften, die er in Isola della Sca-
la gefunden hat, besonders natür-
lich die Partnerschaft mit seiner 
langjährigen Partnerfamilie. Isola 
sei für ihn eine zweite Heimat. Er 
versprach, auch in Zukunft die 
Partnerschaft zwischen den bei-
den Gemeinden zu unterstützen. 
Zum Abschluss des Festaktes er-
griffen Lucino Melotti, Luca Guar-
nieri, Federico Formigaro und Si-
mone Colato, die ehemaligen und 
der aktuelle Präsident des Part-
nerschaftsvereins AGIT, nach-
einander das Mikrofon und lobten 
Becker für sein Engagement für 
die Partnerschaft zwischen den 
beiden Gemeinden und dankten 
ihm dafür. 
Unter großen Applaus endete die 
festliche Sitzung des Gemeinde-
rates und man trank auf das Wohl 
des neuen Ehrenbürgers und auf 
eine weiterhin aktive und gute 
Partnerschaft. 
Das anschließende Mittagessen 
wurde im großen Festzelt des 
Reisfestes eingenommen. Zum 
Abend trafen sich einige Mitglie-

der des Vorstandes von AGIT mit 
dem neuen Ehrenbürger und dem 
neuen Bürgermeister in einem 
Restaurant in der Nähe von Vero-
na. 
Der darauffolgende Sonntag ist 
der wichtigste Tag während des 
vier Wochen dauernden Reisfes-
tes, einem der größten Volksfeste 
in Europa mit mehr als 500.000 
Besuchern. Zuerst stand der ge-
meinsame Besuch der heiligen 
Messe auf dem Programm. Be-
sondere Gäste dieses Gottes-
dienstes zum Reisfest-Sonntag 
sind immer die Reisfrauen, die 
Mondinen, die in der Vergangen-
heit die beschwerliche Arbeit der 
Reisernte durchgeführt haben. 
Die deutschen Gäste und beson-
ders der neue Ehrenbürger wur-
den vom Pfarrer Don Roberto Bi-
anchini herzlich begrüßt. Im An-
schluss ergriff Rainer Becker die 
Gelegenheit, sich an die anwe-
senden Gottesdienst-Besucher 
zu wenden und sich für die Part-



nerschaft und die Ehrung zu be-
danken. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
nahm man gemeinsam, die Mon-
dinen und die Gäste aus Buden-
heim, am Umzug teil. Mit dabei 
war unter anderem auch eine Mu-
sikkapelle aus Isola, Vertreter aus 
den verschiedenen Stadtteilen in 
alten Kostümen mit alten Werk-
zeugen, eine Kindergruppe und 
der Bürgermeister mit Vertretern 
des Gemeinderates. 
Der Abschluss des Umzuges ist 
immer in den beiden Festzelten, 
wo sich zu dieser Zeit cirka 5.000 
Personen aufhalten. Gespielt wur-
de jeweils auch die italienische 
Nationalhymne, an der alle Anwe-
senden lautstark mitsangen. Bür-
germeister Stefano Canazza hieß 
alle Besucher willkommen und 
wünschte Allen ein schönes Reis-
fest. Er nutzte dabei auch die Ge-
legenheit, den neuen Ehrenbür-
ger der Kommune vorzustellen. 
Das anschließende festliche Mit-
tagessen im Festzelt bildete den 
Abschluss des offiziellen Treffens 
mit den deutschen Gästen. Man 
verabschiedete sich und verabre-
dete sich für das nächste Partner-
schaftstreffen im Mai 2019 in Bu-
denheim. Einige neue Gemeinde-
räte versprachen, im nächsten 
Jahr zum ersten Mal mit nach Bu-
denheim zu kommen.
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Herbstmarkt beim 
FV 1919 Budenheim 
Budenheim. – Am 21. Oktober 
veranstaltet der Fußballverein 
erstmals ab 13 Uhr einen Herbst-
markt. Auf dem Waldsportplatz 
finden zeitgleich die Spiele der 1. 
und 2. Mannschaft gegen Gau Al-
gesheim statt. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt, denn außer ei-
nem reichhaltigen Angebot an Ku-
chen werden auch deftige Spei-
sen vom Grill sowie eine Kürbis-
suppe angeboten. 
Wildprodukte vom Förster, Honig, 
Hausmacher Wurst, Marmelade, 
Weine aus Rheinhessen, Herbst-
sträuße, Kürbisse für Halloween 
sowie verschiedene Deko-Artikel 
stehen bereit. Außerdem erweiter-
te die Jugendabteilung das Ange-
bot um einen Basar für Sport-
bekleidung, wobei Hosen, Trai-
ningsanzüge, Trikots, Fußball-
schuhe und vieles andere mehr 
zu kleinen Preisen erhältlich sind.

„ Share & Care“  
Spendenaktion mit und für Ruanda 
Mainz. – Unter dem Vorsatz „Sha-
re & Care – Teilen und Füreinan-
der sorgen“ findet eine Spenden-
aktion des Frauennotrufs Mainz 
e.V. statt für Fach-Frauen in Ruan-
da. Im Sinne der Gegenseitigkeit 
soll die Hälfte der eingegangen 
Spendengelder an Frauenprojek-
te in Ruanda gehen, die andere 
Hälfte kommt der Unterstützungs-
Arbeit der Mainzer Fachstelle zum 
Thema Sexualisierte Gewalt für 
gewaltbetroffene Frauen und 
Mädchen zu. „Der Blick über den 
Tellerrand ist nicht nur für unsere 
tägliche Arbeit wichtig. Wir pro-
fitieren alle von einem Austausch 
auf Augenhöhe zu den Themen 
sexualisierte Grenzverletzungen, 
sexuelle Übergriffe und Gewalt“, 
so Saskia Soysal vom Frauennot-
ruf Mainz e.V. 
„Frauensolidarität mit Ruanda – 
Weiter auf gemeinsamen Wegen“ 
ist seit den ersten Besuchen von 
ruandischen Delegationen im 
Jahr 2001 und einer ehrenamtli-
chen Ruanda-Reise des Frauen-
notrufs Mainz e.V. im Jahr 2004 
das Motto der Zusammenarbeit 
zwischen der rheinland-pfäl-
zischen Fachstelle zum Thema 
Sexualisierte Gewalt und ruan-
dischen Frauenprojekten. „Die 
Jahre der gemeinsamen Zusam-
menarbeit haben es deutlich ge-
macht – Gewalt gegen Frauen ist 
ein Problem in Deutschland, als 
auch in Ruanda“, wissen die eh-
ren- und hauptamtlichen Mitarbei-
terinnen des Frauennotrufs. Trotz 
großer Veränderungen in der Ge-
schlechterpolitik seit 1994 erle-

ben viele ruandische Frauen kör-
perliche und sexualisierte Gewalt. 
Das bestätigen unter anderem 
Vertreterinnen ruandischer Nicht-
regierungsorganisationen 
(NGOs) wie Dative Nakabonye 
von Family Circle Love Lab Orga-
nisation (FCLLO), mit welchen der 
Frauennotruf im Austausch steht. 
„Aber auch in Deutschland be-
günstigen machthierarchische 
Verhältnisse sexualisierte Gewalt 
an Mädchen und Frauen. Es ist 
auch hier noch ein weiter Weg“, so 
Anette Diehl vom Frauennotruf 
Mainz e.V.  
Im Dezember plant der Frauen-
notruf Mainz e.V. gemeinsam mit 
anderen Mitarbeiterinnen aus so-
zialen Einrichtungen in Mainz ei-

Anette Diehl vom Frauennotruf Mainz bei der Frauenkooperative 
Urugero.

ne ehrenamtliche Fachfrauenrei-
se nach Ruanda. „So wird das 
Geld dort ankommen, wo es ge-
braucht wird“, betonen Saskia 
Soysal und Anette Diehl. Die Mit-
arbeiterinnen des Frauennotrufs 
Mainz e.V. werden unterstützt vom 
Verein Partnerschaft Rheinland-
Pfalz / Ruanda und freuen sie sich 
schon jetzt auf die geplante Reise 
und hoffen darauf, viele Spenden-
gelder zu den Projektbesuchen im 
Partnerland mit zu nehmen. 
Spendenkonto unter 
https://www.frauennotruf- 
mainz.de/foerderung: 
Sparkasse Mainz – IBAN: DE61 
5505 0120 1012 1173 86 –  
BIC: MALADE51MNZ 

Geschäftliche Erfolge
durch Anzeigen in der
Heimat-Zeitung Budenheim

Tel. 0160/5003498
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Bereitschaftsdienst Zentrale Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

Auswertung der Geschwindigkeitsmesstafel 
Binger Straße in Höhe des REWE-Marktes Fahrtrichtung Ortsmitte gemessen 
vom 21.09.2018 bis 27.09.2018 
Anzahl der Fahrzeuge insgesamt:  18.657 KfZ  
Pro Tag:      ca. 3.109 KfZ 
Pro Stunde:     ca. 130 KfZ  
Durchschnittsgeschwindigkeit:  38 km/h 
Maximale Geschwindigkeit:  97 km/h 
Geschwindigkeit Anzahl der Messungen Prozent  
Unter 20 km/h  4.826  8,44% 
21 – 30 km/h  7.343  12,84% 
30 – 35 km/h  6.807  11,90% 
36 – 40 km/h  10.460  18,29%  
41 – 45 km/h  12.429  21,73% 
46 – 50 km/h  9.150  16,00% 
51 – 55 km/h  3.974  6,95% 
56 – 60 km/h  1.434  2,51% 
Über 60 km/h  764  1,34% 
Hinweis: Pro Fahrzeug werden mehrere Messungen vorgenommen.  
 
Binger Straße in Höhe der Tankstelle Fahrtrichtung Ortsmitte gemessen vom 
21.09.2018 bis 27.09.2018 
Anzahl der Fahrzeuge insgesamt:  23.548 KfZ  
Pro Tag:      ca. 3.925 KfZ 
Pro Stunde:     ca. 163 KfZ  
Durchschnittsgeschwindigkeit:  36 km/h 
Maximale Geschwindigkeit:  90 km/h 
Geschwindigkeit Anzahl der Messungen Prozent  
Unter 16 km/h  4.713  6,50% 
16 – 20 km/h  10.291  14,18% 
21 – 25 km/h  13.242  18,25% 
26 – 30 km/h  20.808  28,68%  
31 – 35 km/h  15.544  21,43% 
36 – 40 km/h  5.799  7,99% 
41 – 45 km/h  1.507  2,08% 
Über 45 km/h  645  0,89% 
Hinweis: Pro Fahrzeug werden mehrere Messungen vorgenommen.  
Budenheim, 27.09.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(Stephan Hinz) 
Bürgermeister 

Bekanntmachung 

Satzung  
der Gemeinde Budenheim vom 

26.09.2018 
zur 10. Änderung der Hauptsat-

zung 
vom 01. September 2004 

Der Gemeinderat hat aufgrund der §§ 
24 und 25 der Gemeindeordnung 
(GemO), der §§ 7 und 8 der Landes-
verordnung zur Durchführung der 
Gemeindeordnung (GemODVO), des 
§ 2 der Landesverordnung über die 
Aufwandsentschädigung kommuna-
ler Ehrenämter (KomAEVO), des § 2 

der Feuerwehr-Entschädigungsver-
ordnung die folgende Hauptsatzung 
beschlossen, die hiermit bekannt ge-
macht wird: 
Artikel 1 
1. Redaktionelle Änderung von §11 
Absatz 5 in künftig §11 Absatz 6: 
§ 11 
Aufwandsentschädigung für Feuer-
wehrangehörige 
(6) 
§ 10 Abs. 3 gilt entsprechend. 
2. § 11 wird wie folgt ergänzt: 
§ 11 
Aufwandsentschädigung für Feuer-
wehrangehörige 

(5) 
Jede aktive Feuerwehrfrau und 
jeder aktive Feuerwehrmann erhält 
eine monatliche Pauschale von 
50,00 Euro. 
Artikel 2 
Diese Satzung tritt am Tage nach 
ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Budenheim, den 26.09.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
Gez. Hinz 

(Bürgermeister) 
Hinweis: 
Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeord-
nung für Rheinland-Pfalz gelten Sat-
zungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften die-
ses Gesetzes oder aufgrund dieses 
Gesetzes zustande gekommen sind, 
ein Jahr nach der Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen. Dies gilt nicht, wenn 
1.  die Bestimmungen über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung, die Ausfertigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind, oder 
2.  vor Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist die Aufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet oder jemand die 
Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften gegenüber der Ge-
meindeverwaltung unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat. 
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 
2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch 
nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen. 

Budenheim, den 26.09.2018 
Gemeindeverwaltung Budenheim 

Gez. Hinz 
(Bürgermeister)

Bekanntmachung  

Jugendtreff der Gemeinde Buden-
heim in der Grund- und Realschule 
plus Budenheim / Mainz-Mom-
bach (Eingang über Schulhof)  
Herbstferienprogramm 2018  
Montag,  08.10.18   
10.00 – 16.00 Uhr  Kreativ-Tag   
Dienstag,  09.10.18   
11.00 – 17.00 Uhr  Bowling   
Mittwoch,  10.10.18   
11.00 – 18.00 Uhr  Klettern   
Donnerstag,  11.10.18  
 10.00 – 18.00 Uhr  Schwimmbad   
Freitag,  12.10.18   
10.00– 16.00 Uhr  Tobetag   
Weitere Infos und Anmeldebögen in 
der BlueBox. Bei Fragen melden Sie 
sich bitte unter jugendtreff@dieblue-
box.de oder unter 06139/290520.  
Es sind noch Plätze frei.  
Budenheim 01.10.2018  

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(S. Hinz)  

Bürgermeister 

Bekanntmachung 

Seniorentreff „60 plus“ der Ge-
meinde Budenheim in der Erwin-
Renth-Str. 15 

Montag, 08.10.2018 
 15.00 Uhr Gedächtnistraining 
17.30 Uhr  Parkinson – Gymnastik  
Dienstag , 09.10.2018  
15.00 Uhr Kegeln 
17.00 Uhr  Probe Seniorenchor  
Mittwoch , 10.10.2018  
15.00 Uhr  Bingo (1 Euro) 
 Donnerstag , 11.10.2018  
16.00 Uhr Dämmerschoppen im Se-
niorentreff 
Mit Handkäs, Spundekäs und lecke-

rem Wein 
(Anmeldung erforderlich)  
Freitag , 12.10.2018  
14.30 Uhr Geselliges Zusammensein 
mit der AWO Budenheim 
15.30 Uhr Spielenachmittag  
–  Donnerstags von 11.00 – 12.00 Uhr 
Sprechstunde des Pflegestützpunkts 
(Herr Mottl): Beratung und Hilfe 
rund um das Thema Pflege 
–  Einkaufsdienst für Senioren: diens-
tags (Netto) und freitags (Rewe) 
Um telefonische Anmeldung einen 
Tag vorher wird gebeten 
(06139/1490). 
–  Seniorensicherheitsberatung: 
Gerd Breit   Tel.: 06139/9625786, 
Roswitha Mann Tel.: 06139/8086 
Budenheim  

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(Stephan Hinz) 
Bürgermeister

Bekanntmachung 

Ergebnisse der Sitzung des Ge-
meinderates vom 26. September 
2018 
1. Der Gemeinderat beschließt den 
Ablauf des Vergabeverfahrens für den 
Neuabschluss des Gas-Konzessions-
vertrages ab 01.01.2020.  
2. Der Gemeinderat fasst einen geän-
derten Aufstellungsbeschluss für die 
8. Änderung des Flächennutzungs-
planes für den Bereich des Bebau-
ungsplanes „2. Anbindungsbrücke 
zum Industriegebiet am Rhein“ 
i.V.m. 1. Änderung des Bebauungs-
planes „Budenheimer Parkallee“ und 
3. Änderung des Bebauungsplanes 
„Industriegebiet am Rhein“. 
Der Gemeinderat stimmt den Be-
schlussvorschlägen zu den jeweiligen 



Ihren Geburtstag feiern: 
03. 10.   Neufels, Heinz 75 J. 
09. 10.   Bernard, Heinz   75 J. 
09. 10.   Pitzer, Heidi   75 J. 
10. 10.   Metzakis, Emanuil   80 J.
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flächennutzungsplanrelevanten Stel-
lungnahmen aus den frühzeitigen Be-
teiligungsverfahren zu. 
Der Gemeinderat gibt die 8. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes für 
die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge sowie zur Beteiligung der Nach-
bargemeinden frei. 
Der Gemeinderat gibt den Entwurf 
der 8. Änderung des Flächennut-
zungsplanes zur öffentlichen Aus-
legung frei. 
3. Der Gemeinderat fasst einen geän-
derten Aufstellungsbeschluss zur 
Aufstellung des Bebauungsplanes „2. 
Anbindungsbrücke zum Industriege-
biet am Rhein“ i.V.m. 1 Änderung des 
Bebauungsplanes „Budenheimer 
Parkallee“ und 3. Änderung des Be-
bauungsplanes „Industriegebiet am 
Rhein“. 
Der Gemeinderat stimmt den Be-
schlussvorschlägen zu den jeweiligen 
bebauungsplanrelevanten Stellung-
nahmen aus den frühzeitigen Betei-
ligungsverfahren zu. 
Der Gemeinderat gibt die Entwürfe 
der Planzeichnung, der Textfestset-
zungen, der Begründung und des 
Umweltberichtes sowie die umwelt-
bezogenen Informationen für die Be-
teiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange und für 
die Beteiligung der Nachbargemein-
den frei. 
Der Gemeinderat gibt die Entwürfe 
der Planzeichnung, der Textfestset-
zungen, der Begründung, des Um-
weltberichtes und der umweltbezoge-
nen Stellungnahmen für die öffent-
liche Auslegung frei. 
4. Der Gemeinderat nimmt die Verga-

be der Bauleistungen Estricharbeiten, 
Malerarbeiten, Bodenbelagsarbeiten 
und Schreinerarbeiten für die Erwei-
terung des naturnahen Kindergartens 
„Wunderwald“ zur Kenntnis. 
5. Der Gemeinderat stimmt der Ver-
gabe der Bauleistungen zur Demon-
tage und Montage der Küchenein-
richtung für die Erweiterung des na-
turnahen Kindergartens „Wunder-
wald“ zu. 
6. Der Gemeinderat stimmt der Ver-
gabe der Leistung Mobiliar für die Er-
weiterung des naturnahen Kindergar-
tens „Wunderwald“ zu. 
7. Der Gemeinderat erteilt kein Ein-
vernehmen gemäß § 36 BauGB zur 
Bauvoranfrage zur Nutzungsände-
rung eines Hühnerstalles in eine 
Wohnung und Gewerbe auf dem 
Grundstück „Am Heidesheimer Weg 
5“. 
8. Der Gemeinderat erteilt kein Ein-
vernehmen gem. § 36 BauGB zum 
Bauantrag zur Nutzungsänderung ei-
nes Hotels in eine Unterkunft für be-
treutes Wohnen für Jugendliche, Bin-
ger Str. 94. 
9. Der Gemeinderat stimmt dem Sat-
zungsentwurf zur 10. Änderung der 
Hauptsatzung vom 01. September 
2004 zu. 
10. Der Gemeinderat nimmt die Prü-
fung des Jahresabschlusses 2017 der 
Gemeindewerke Budenheim AöR 
durch die Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft Mittelrheinische Treuhand 
GmbH zur Kenntnis. 
Der Gemeinderat nimmt die Feststel-
lung des Verwaltungsrates zum Jah-
resabschluss, der Erfolgsübersicht 
und den Lagebericht des Vorstandes 
der Gemeindewerke Budenheim AöR 

für das Wirtschaftsjahr 2017 zur 
Kenntnis. 
Der Gemeinderat nimmt zur Kennt-
nis, dass das Jahresergebnis in voller 
Höhe durch Entnahme aus der All-
gemeinen Rücklage ausgeglichen 
wird. 
Der Gemeinderat entlastet den Vor-
stand. 
Der Gemeinderat stimmt der Ergeb-
nisverwendung zu. 
11. Der Gemeinderat stimmt der An-
nahme von Sponsoringleistungen, 
Spenden, Schenkungen und ähn-
lichen Zuwendungen zu. 
12. Der Gemeinderat stimmt dem An-
trag 8/2016 der SPD Fraktion vom 
19.11.2016 zur Erstellung eines Kos-
tenplanes zum geplanten Neubau der 
„2. Anbindungsbrücke zum Indus-
triegebiet am Rhein“ und der Erstel-
lung eines möglichen Projektzeiten-
plans zu. 
13. Der Gemeinderat stimmt dem 
Prüfantrag 9/2016 der SPD Fraktion 
vom 20.11.2016 zur Aufstellung ei-
ner Gestaltungssatzung oder Erhal-
tungssatzung im Bereich des histori-
schen Ortskerns Budenheim zu. 
14. Der Gemeinderat stimmt dem 
Prüfantrag 4/2018 der CDU-Fraktion 
vom 11.09.2018 betreffend den Aus-
bau von Rasengrabstätten für Erd- 
und Feuerbestattungen auf dem Bu-
denheimer Friedhof zu. 
Budenheim, 02.10.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(S. Hinz) 

Bürgermeister

Katholische 
Pfarrgemeinde 

Freitag, 5.10.2018 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht, Ma-
rienkapelle 
  Samstag, 6.10.2018 
     18:30 Uhr  Vorabendmesse 
Sonntag, 7.10.2018 
10:00 Uhr  Hochamt für die Pfarr-
gemeinde 
     11:30 Uhr  Taufe von Luca Stagnitto 
Mittwoch, 10.10.2018 
18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr  Heilige Messe 
19:30 Uhr  Treffen Bibelkreis, Mar-
got-Försch-Haus 
Donnerstag, 11.10.2018 
16:15 Uhr  Gottesdienst ASB-Senio-
renzentrum 
Freitag, 12.10.2018 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht, Ma-

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, 8.10.2018 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrer Wolfgang Drewello) 
Donnerstag, 12.10.2018 
16.15 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst im ASB-Seniorenheim (Ge-
meindereferentin Sigrid Krämer)  
Büro-Öffnungszeiten 
Dienstag, 14.00 - 17.00 Uhr, Mitt-
woch, 9.00 - 12.00 Uhr,  
Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr, Frei-
tag, 9.00 - 12.00 Uhr. 
Ev. Gemeindebüro, Jahnstraße 2, 
Tel.-Nr. 368

rienkapelle 
Tägl. Heilige Messe (im trid. Ritus) 
um 7.30 Uhr (Prof. May) 
Büroöffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr. 
Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsenhei-
mer Straße 43, Telefonnummer 2129. 
Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen. 
Öffnungszeiten kath. öffentliche 
Bücherei Budenheim 
Jeden 4. Donnerstag im Monat, ab 
18:00 Uhr Büchereitreff  
Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr und 
Mittwoch von 16:30 bis 17:30 Uhr 
Buchausleihe. 
Eine-Welt-Laden 
Der Eine-Welt- Laden ist samstags 
von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und 
sonntags von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
geöffnet. Das Verkaufsteam freut sich 
auf Ihren Besuch. 

Kirchenchor  
Der Kirchenchor probt regelmäßig 
montags um 19:30 Uhr im Margot-
Försch-Haus und freut sich jederzeit 
über neue Sängerinnen und Sänger.

Garage gesucht 

Mit einer Anzeige in der 
Heimatzeitung Budenheim 

ganz einfach zu finden! 
 

Unsere Anzeigenannahme: 
Telefon 06722/9966-0
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Gut ankommen in Deutschland 
Frauennotrufe fordern Integrationskurse für geflüchtete Frauen 
Mainz. – Die Landesarbeits-
gemeinschaft (LAG) der Frauen-
notrufe Rheinland-Pfalz begrüßt 
die Initiative von Ministerin Spie-
gel, Integrationskurse für alle ge-
flüchteten Menschen zu öffnen – 
unabhängig vom Aufenthaltssta-
tus (Beitrag in „Zur Sache“ Rhein-
land-Pfalz vom 31.07.2018). „Sich 
im fremden Land frei bewegen 
können, die eigenen Belange 
selbständig regeln – das sind 
ganz wichtige Bedingungen für 
das Ankommen hier in Deutsch-
land. Ganz besonders für Frauen“, 
betonen die Mitarbeiterinnen der 
zwölf Frauennotrufe in Rheinland 
Pfalz. 
Die Expertinnen der Fachstellen 
zum Thema Sexualisierte Gewalt 
arbeiten mit geflüchteten Frauen, 
die sexualisierte Übergriffe und 
Gewalt erlebt haben und geben 
Ministerin Spiegel Recht: Sprach- 
und Integrationskurse sind unab-
dingbar, um unabhängig zu wer-

den und am gesellschaftlichen Le-
ben teilhaben zu können. „In un-
serer Unterstützungsarbeit wird 
darüber hinaus deutlich, dass vie-
le von sexualisierter Gewalt Be-
troffene mit Fluchthintergrund 
große Schwierigkeiten haben, in 
den zurzeit bestehenden und 
anerkannten Integrations- und 
Sprachkursen gut lernen zu kön-
nen“, stellt Gaby Krause vom 
Frauennotruf Westerburg fest. 
Deshalb fordern die rheinland-
pfälzischen Frauennotrufe spezifi-
sche und für die Bedarfe der Frau-
en konzipierte Angebote bei den 
Integrationskursen. 
Im Abschlussbericht der reprä-
sentativen Untersuchung von ge-
flüchteten Frauen in unterschiedli-
chen Bundesländern in Deutsch-
land aus dem Jahr 2017 stellen 
Dr. Meryam Schouler-Ocak und 
Dr. Christine Kurmeyer fest, dass 
die Erfahrungen und Bedürfnisse 
von geflüchteten Frauen sich viel-

fach von denen der Männerunter-
scheiden: Traumatisierungen 
durch sexuelle Übergriffe, die Ver-
antwortung für mitreisende Kinder 
oder ein traditionelles Rollenver-
ständnis. „Diese Faktoren können 
die Mobilität, die Teilnahme an Bil-
dungsangeboten sowie den Zu-
gang zu Angeboten der medizi-
nischen und psychosozialen Ver-
sorgung einschränken“, fassen 
die Autorinnen zusammen. Ge-
flüchtete Frauen haben oftmals 
verschiedene Gewalterfahrungen 
wie z.B. Kriegsvergewaltigung im 
Herkunftsland, sexualisierte Ge-
walt auf der Flucht aber auch se-
xuelle Übergriffe in Erstaufnah-
meeinrichtungen hierzulande. 
„Wir stellen immer wieder fest, 
dass durch die Trauma-Folgestö-
rungen wie z.B. Schlafstörungen, 
psychosomatischen Erkrankun-
gen oder Panikattacken eine Kon-
zentration auf Lerninhalte über ei-
nen längeren Zeitraum oft nicht 

möglich ist“, berichtet Astrid Rund 
vom Frauennotruf Rhein Huns-
rück Kreis. „Es braucht daher Kon-
zepte für spezifische Kursangebo-
te, die die Situation und die Be-
dürfnisse von Frauen berücksich-
tigen: Beachtung der Kinder-
betreuungszeiten, kürzere, von 
Frauen geleitete Unterrichtsein-
heiten oder anerkannte Kurse nur 
für Frauen sind nur einige Beispie-
le.“ 
Die Fachfrauen haben mit finan-
zieller Unterstützung des Frauen-
ministeriums Fortbildungskon-
zepte für Berufsgruppen wie Ärz-
tinnen und Ärzte, Polizei, Hebam-
men etc. erarbeitet und wünschen 
sich mehr Schulungen zum The-
ma Sexualisierte Gewalt im Zu-
sammenhang mit Flucht: „Es wur-
de bereits Vieles entwickelt, das 
muss weiter geführt werden.“
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Trainingsleistung nicht auf die Platte gebracht 
Hohe Niederlage der Sportfreunde im Topspiel der männlichen A-Jugend-Oberliga gegen Illtal 
Budenheim. – Trainer Sebastian 
Hahn konnte seine Enttäuschung 
nach dem Spiel gegen Handball-
Oberliga-Titelfavorit JSG HF Illtal 
nicht verbergen. Seine Budenhei-
mer Mannschaft hat zu keiner Zeit 
wirklich ins Spiel gefunden und 
ließ jegliche Abwehrarbeit vermis-
sen. Nach einer starken Trainings-
woche zuvor konnte die Mann-
schaft ihre Leistung nicht auf die 
Platte bringen und unterlag den 
Gästen klar mit 34:43 (15:23). 
„Das war heute leider wieder ein 
Rückschritt“, zeigte sich Trainer 
„Seppel“ Hahn nach dem Spiel 
ratlos. „Nach den starken Trai-
ningseindrücken dieser Woche 
habe ich uns echte Chancen aus-
gerechnet.“ Allerdings setzte die 
Mannschaft dies im Spiel nicht 
um. Stattdessen bekamen die 
U19-Sportfreunde den Illtaler 
Rückraum nie in den Griff, sodass 
die Gäste auf der linken und der 
rechten Seite nach Belieben tra-
fen – allein die Toptorschützen 
Kockler und Ihl kamen zusammen 
auf 25 Treffer, woran auch die ver-
setzte 5–1 Abwehrformation 
nichts ändern konnte. 
Das Spiel begann mit sehr hohem 
Tempo. Beide Mannschaften 
drückten mit der ersten und zwei-
ten Welle mächtig auf die Tube. 
Während Illtal aber noch Abwehr-
arbeit leistete, vernachlässigten 
dies unsere Jungs vollständig. 
Nach sieben Minuten stand es 5:7 
für die Gäste,sodass SFB-Trainer 
Hahn frühzeitig seine erste Aus-
zeit nehmen musste, um seine 
Jungs aufzuwecken. Dies gelang 
jedoch trotz lautstarker Anspra-
che nicht, stattdessen schien die 
Mannschaft immer noch im Tief-
schlaf zu sein. Nach 15 gespielten 
Minuten zeigte die Anzeigetafel 
8:14. Auch die zweite Auszeit 
nach 20 Minuten bei einem Spiel-
stand von 10:17 brachte keine 
entscheidende Besserung. So 
ging es bis zum Halbzeitstand von 
15:23 weiter. 

Vorne „hui“, hinten „pfui“ 

Nach Wiederanpfiff betrieb die 
Mannschaft zwar etwas Scha-
densbegrenzung und konnte zwi-
schenzeitlich den Abstand sogar 
nochmal etwas verkürzen, nach-
dem die Sportfreunde beim 21:32 
zwischenzeitlich sogar mit elf Tref-
fern zurücklagen. Doch die Gast-
geber gaben sich wenigstens 
nicht auf, sodass sie ihren Rück-
stand in den folgenden zehn Mi-
nuten auf 32:38 verkürzen konnte. 
Die Abwehr packte nun endlich 
einmal zu und es kam sogar et-
was wie Euphorie auf. Leider war 
dies nur ein kurzes Intermezzo 
und Illtal bekam das Spiel in den 
letzten zehn Minuten wieder in 
den Griff. So sollten die Gäste am 
Ende einen verdienten 34:43 Er-
folg feiern. 
Die Mannschaft muss an ihrer Ab-
wehrarbeit in den nächsten drei-
spielfreien Wochen arbeiten und 
sich deutlich verbessern. Trotz 
vieler Fehlwürfe schießt sie zwar 
sehr viele Treffer, aber„leider be-
kommen wir gleichzeitig viel zu 
viele Gegentore“, sieht Hahn ganz 
klar den Fokus auf der Abwehr-
arbeit. Das Torverhältnis nach vier 
Spielen gibt ihm Recht: Im Schnitt 
erzielten die U19-Sportfreunde 40 
Tore pro Spiel, kassierten jedoch 
auch stolze 35 Gegentreffer. Vor-
ne „hui“ hinten „pfui“. Somit bleibt 
der Mannschaft, sich noch für die 
wiederholt großartige Unterstüt-
zung bei Fans und Eltern zu be-
danken. Mund abputzen, weiter-
arbeiten und Gas geben. 
Für die Sportfreunde spielten: 
Felix Kadow, Maxime Kipper (bei-
de im Tor), Jonathan Bergner, 
Fynn Ackermann (3), Finn Engel-
mann (1), David Hilbert (10/2), Till 
Ruhe, Paul Schäfer (2), Max 
Schäfer (2), Thorben Schlüter (4), 
Kolja Traulsen (2), Lucas Weil (4), 
Paul Werdich (6). 

Im Angriff läuft es für David Hilbert und sein SFB-Team – die Ab-
wehr ist das Problem. (Foto: Sportfreunde Budenheim / Olaf 
Schäfer)

Letzter Ligaspieltag 
Bezirksklasse Rhein-Nahe beendet die Saison 
Budenheim. – Die Gastgeber des 
letzte Großspieltag war der PC 
Kreuznach 2. Gespielt wurde im 
Oranienpark, dessen hohe Plata-
nen an Boule-Plätze in Frankreich 
erinnern und ein mediterranes 
Flair vermitteln. Sehenswert ist 
auch der Wasserturm, der ein 
Überbleibsel des damaligen Ho-
tels „Oranienhof“ ist. 
Besucher des Oranienparks dürf-
te wohl sehr überrascht gewesen 
sein von der ungewöhnlich gro-
ßen Anzahl an Boulisten, die an-
wesend waren, da nicht nur die 
Bezirksliga spielte, sondern auch 
die nächsthöhere Klasse die Re-
gionalliga. 
Die beiden Gegner der DFG Bu-
denheim 1 waren der PC Carreau 
Mayence 2 und Wilde Wutz Wörr-
stadt 1. 
 Die erste Begegnung ging gegen 
PC Carreau Mayence 2 und ende-
te mit einem 5:0 Sieg bei 65:32 
Punkten für die DFG Budenheim 
1. Gespielt wurden: Triplette – 
13:0, Doublette 2 – 13:5, Triplette 
mix – 13:3, Doublette mix – 13:4, 

Doublette 1 – 13:10. 
Der nächsten Gegner war der 
Boule ClubWilde Wutz Wörrstadt 
1. Hier war Spannung bis zum 
letzten Spiel. Nach dem Stand von 
2:2 entschied das Budenheimer 
Team das letzte Spiel für sich und 
gewann mit 3:2 Siegen und 46:43 
Punkten.  
Gespielt wurden: Triplette – 7:13, 
Doublette 2 – 0:13, Triplette mix – 
13:9, Doublette mix – 13:1, Dou-
blette 1 – 13:7. 
Somit endete die Liga 2018 für 
Budenheim mit dem 3. Platz im 
ersten Jahr der Bezirksliga, nach 
dem Aufstieg aus der Bezirksklas-
se. 
Meister der Bezirksliga wurde PC 
Carreau Mayence 1, die damit 
nächstes Jahr in die Regionalliga 
aufsteigen. 
Für Boule (Petanque) Interes-
sierte: Wer das Spiel selbst gerne 
probieren möchte, ist immer will-
kommen an den Trainingstagen 
Dienstag, Donnerstag und Sams-
tag von 14 bis cirka 19 Uhr.

Heimat-Zeitung Budenheim 
Der wöchentliche Blick in die Gemeinde 

und über die Gemeindegrenze hinaus. 

Sie möchten ein Inserat schalten? Rufen Sie uns an: 06722/9966-0
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TGM-Leistungsturnerinnen bei Mannschafts-Gau-Meisterschaft 
Budenheim. – Am vergangenen 
Wochenende fanden in Mainz die 
Mannschaftsmeisterschaften im 
Gerätturnen weiblich des Turn-
gaus Mainz statt. Mit zwei Mann-
schaften waren dabei auch wieder 
die Leistungsturnerinnen der 
Turngemeinde am Start. 
Am Samstag traten die achtjäh-
rigen und jüngeren TGM-Turnerin-
nen im Wettkampf 306 an. Mit den 
Turnerinnen Alina Quilitzsch, 
Amelie Dünschede und Milla Cro-
nau erreichte man mit schönen 
Übungen und guten Ergebnissen 
an allein Einzelgeräten mit 143,75 
Punkten den 9. Rang. Im Vergleich 
aller 54 im Wettbewerb angetrete-
nen Turnerinnen erreichte Milla 
Cronau den 10. Rang.  
Im Wettkampf 304, der Turnerin-
nen der Jahrgänge 2006 und jün-
ger kamen die vier Turnierinnen 
der TGM als Mannschaft auf den 
7. Platz. Mit insgesamt 168,30 wa-
ren Hevidar Dalman, Chiara Fa-
ma, Fiona Lang und Madita Cro-
nau nur einen Punkt hinter den 
besser platzierten Turnerinnen auf 
Platz 6. Bei 39 angetretenen Tur-
nerinnen landete Fiona Lang auf 
dem 13. Rang. Verletzt aussetzen, 
musste dagegen Marcia Dittert, 
die ihre Mannschafskameradin-
nen aber als „Fan“ unterstützte. 
Betreut wurden die Turnmädels 
von ihren Trainerinnen Annika 
Hoffmann, Anja Hohmann und 
Ramona Quilitzsch, die zugleich 
den Organisatoren vom Mainzer 
Turnverein von 1817 ein großes 
Lob für die Ausrichtung und den 
reibungslosen Ablauf ausspra-
chen. 

Milla Cronau, Alina Quilitzsch und Amelie Dünschede. 

Marcia Dittert, Chiara Famá , Madita Cronau, Fiona Lang , Hevidar 
Dalman.

D1 Kreisliga Mainz 
SpVgg Ingelheim II – FV Buden-
heim 1:2 (0:1) 
Auch im fünften Auswärtsspiel in 
Folge waren die D1-Junioren 
siegreich. Doch der Gegner ver-
langte den Jungs alles ab. Dabei 
gelang der Mannschaft ein Start 
nach Maß und man konnte schon 
in der 2. Spielminute den Füh-
rungstreffer erzielen. Danach kon-
trollierte man zwar das Spiel, aber 
ohne weitere Höhepunkte ging es 
mit der 1:0 Führung in die Halb-
zeitpause. Auch der Start in die 2. 
Spielhälfte war hervorragend und 
man erzielte schnell das 2:0. Doch 
anschließend ließ man dem Gast-
geber zu viel Platz und verließ 
sich zu sehr auf die Defensive. Als 
kurz vor Schluss der Anschluss-
treffer fiel, galt es dann nochmal 
alle Kräfte zu mobilisieren und 
den Sieg über die Zeit zu bringen. 
Dies gelang letztendlich auch und 
somit ging es mit einem 2:1 Ar-
beitssieg im Gepäck auf den 
Heimweg. 
Für Budenheim spielten: Nico-
las Berg (Tor), Tudor Blanaru, Jo-
nas Böhm, Merdan Dalman, Max 
Degenhardt (2), Finn Held, Jan 
Henke, Kiano Rein, Tobias 
Schneider, Maxi Tzieply und Nils 
Volz.

Fussballverein 1919
Budenheim e.V.

Bewegungstreff im Oktober 
Alle Mitglieder der Budenheimer 
Sport-Gemeinschaft sind mit 
Partnern und Freunden am Mitt-
woch, 12. Oktober, zum Bewe-
gungstreff ins Bürgerhaus einge-
laden. Beginn ist um 15 Uhr, die 
Saalöffnung um 14.30 Uhr. Auch 
Gäste sind willkommen.

Der Deutsch-Italienische Freun-
deskreis Budenheim – Isola della 
Scala 1990 e.V. trifft sich zu sei-
nem monatlichen Stammtisch in 
der Gaststätte „Zur Guten Quelle“, 
Binger Straße 83 in Budenheim 
am Dienstag, 9. Oktober ab 19 
Uhr.  
Interessierte Gäste sind herzlich 
willkommen.

feier. Mitglieder und Nichtmitglie-
der sind herzlich eingeladen. An-
meldungen unter Telefon 8145 
sind unbedingt erforderlich. 
Mittwoch, 30. Januar 2019 „VdK/
MCC Sondersitzung“. Eintritt 20 
Euro. Wegen Umbau der Rhein-
goldhalle ist die Sitzungin in der 
Phönixhalle Mainz Mombach. Da 
begrenzte Teilnehmerzahl bitte 
zeitig anmelden. Ebenfalls unter 
Telefon 8145.  
Samstag, 16. Februar 2019 „Krep-
pelkaffee“ des VdK Budenheim im 
Bürgerhaus. Bitte diesen Termin 
auch schon vormerken.

Ortsverband 
Budenheim

Termine: 
Samstag,13. Oktober „Federwei-
se-Nachmittach“ im Bürgerhaus 
Budenheim. Beginn 15 Uhr. An-
meldungen unter Telefon 8145 für 
Mitglieder und Nichtmitglieder. 
Eintritt ist frei. Für Speisen und 
Getränke ist bestens gesorgt. 
Samstag, 24. November „Jahres-
abschlussfeier“ des VdK Ortsver-
band im Bürgerhaus Budenheim. 
Beginn 15 Uhr. Diese Veranstal-
tung ersetzt aus terminlichen 
Gründen dieses Jahr die Advent-

Anzeigen in der Heimat-Zeitung 
sind Werbung in alle Haushalte

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel. 06722/996630, Fax 06722/996699





AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 10.10.2018

50 Jahre

Innenrenovierung?

Termin jetzt sichern!

Mobil 0171-3771420

A-Z: Meister - Rollläden,
Fenster, Türen, Dachfenster,

Küchen, Badsanierung,
Schreiner, Glasschäden, 

Einbruchschäden, Renovier-
ungen, Reparaturen und 

Entrümpelungen, Fassaden,
alle Gewerke rund ums Haus

Tel. 0171/3311150

A - Z
Entrümpelungen!

Endreinigung!
Renovierungen!
Tel.: 0171/3311150

Elektrotechnik

H. Hefner GmbH
Clemensstraße 1, 55262 Heidesheim

Tel.   0 61 36 / 92 66 301
Mobil  01 71/44 53 356
Fax  0 61 36 / 92 65 904 

« Planung « Beratung «

« Installationstechnik « Kundendienst «

ZU GUTER LETZT

Inh. Axel und Markus König OHG

Budenheim, Hechtenkaute 11

www.holzwerkstaette-koenig.de
Tel. 06139 - 8338

Ihre
Gas-/Ölheizung

bekommt 
jährlich eine

Wartung

Warum nicht 
auch Ihre

Fenster?

Jetzt ist der
richtige Zeitpunkt 

dafür.

e.mail hofmann@dach-mainz.de Ÿ www.dach-mainz.de

Garage
gesucht 

für Oldtimer.
Tel. 0160/90700293

Haushaltshilfe
3 x wöchentlich 

auf 450,- € Basis

gesucht.

Chiffre 1031572

Gesucht: Flyer-Verteiler 
an private Haushalte 

in Budenheim 10,- €/h,
zuverlässige/er Schüler,

Rentner, Hausfrau, 
freie Zeiteinteilung, 

ca. 10-20 Std./Monat.

Telefon 0163/7728838

Benötigen Sie Hilfe bei Ihrer

Traueranzeige?
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag 8.00 bis 16.00 Uhr

Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
Telefon: 06722/9966-0 · info@rheingau-echo.de

www.rheingau-echo.de

Rheingau
EchoDie besten Seiten 

unserer Region
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